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Bürgermeisterinnenpokal 2023 gewinnt der
Fußballverein SV Schönenbach

Zum 28. Mal fand das Waldbröler
Fußballturnier um den Bürger-
meisterinnenpokal in der Maibu-
che ausgerichtet von der Mann-
schaft RS 19 Waldbröl statt.
Schönes Wetter, viele Fans und
eine tolle Stimmung zeigten
wieder mal, dass Waldbröl nicht
nur eine Marktstadt, sondern eine
Sportstadt ist.
Bürgermeisterin Larissa Weber
gratulierte den fünf Mannschaf-
ten SV Hermesdorf, SSV Hoch-
wald, Spvg. Rossenbach, SV Schö-
nenbach und RS 19 Waldbröl in
ihrer Siegerehrungsrede und ehr-
te den sportlichen Einsatz und
den unermüdlichen Kampfgeist.
„Sport weckt Emotionen, Sport
verbindet und vereint“, betonte
die Bürgermeisterin und bedank-
te sich bei den Mannschaften,

den vielen helfenden Händen und
dem Ausrichter des diesjährigen
Turniers RS 19 Waldbröl und
auch an die Sponsoren (Kreis-
sparkasse Köln und dem Stadt-
sportverband).

Der 1. Platz mit einem Preisgeld
von 500 Euro ging an die Mann-
schaft SV Schönenbach
Der 2. Platz mit einem Preisgeld
von 250 Euro ging an die Mann-
schaft Spvg. Rossenbach
Der 3. Platz mit einem Preisgeld
von 200 Euro ging an die Mann-
schaft RS 19 Waldbröl
Den 4. Platz mit einem Preisgeld
von 150 Euro ging die Mannschaft
SV Hermesdorf
Der 5. Platz mit einem Preisgeld
von 100 Euro ging an SSV Hoch-
wald

Wir gratulieren allen Mannschaf-
ten zu ihrem Sieg und danken für
hervorragende und erlebnisreiche

Fußballmomente. Wir freuen uns
auf viele weitere Fußballturniere
der Marktstadt Waldbröl.
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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„FACETTENREICH“
Ausstellung der Mittwochsmalerinnen
Wir freuen uns im Rahmen „Kunst
im Rathaus“ Werke der ‚Mitt-
wochsmalerinnen‘ Sylvia Buik,
Else Hegener, Gaby Ingwersen und
Marion Kirchhoff im Bürgerdorf
der Marktstadt Waldbröl ausstel-
len zu dürfen.
Vom 21. August bis zum 20. Okto-
ber zeigen die vier ‚Mittwochs-
malerinnen‘ der Reichshofer
Künstlerin Marion-Antoinette
Wiedmann ihre Werke unter dem
Titel FACETTENREICH.
Der Titel reflektiert die künstleri-
sche Bandbreite der Teilnehmer-
innen, die sehr unterschiedliche

Werke von abstrakter Kunst bis
zu Landschaftsmalerei, Stilleben
und Porträts umfasst.
Präsentiert wird diese Ausstellung
der Reihe „Kunst im Rathaus“
von der Stadt Waldbröl und dem
Waldbröler Kulturtreff.
Die Ausstellung beginnt am Mon-
tag, 21. August, mit einer Vernissa-
ge um 18 Uhr und wird im Foyer des
Bürgerdorfs am Alsberg, Nümbrech-
ter Straße 19, Waldbröl, bis zum 20.
Oktober während der Öffnungszei-
ten des Rathauses zu sehen sein.
GrußworteGrußworteGrußworteGrußworteGrußworte: Bürgermeisterin La-
rissa Weber, Susanne Schneider-

Jacobs, Vorsitzende des Waldbrö-
ler Kulturtreffs
EinführungEinführungEinführungEinführungEinführung: Marion-Antoinette
Wiedmann
MusikMusikMusikMusikMusik: Christian Kirchhoff, Hele-
ne Köhn
Die Ausstellung kann während der
Öffnungszeiten des Rathauses
besichtigt werden.
Montag und Dienstag: 7.30 bis
12.30 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 12.30 Uhr
und 13.30 bis 18 Uhr
Freitag: 7.30 bis 12.30 Uhr

Treckerparty im Büsch-Schönenbach
Am Samstag, 26. August, und
Sonntag, 27. August, wird es
nochmal laut in Schönenbach,
denn ab 14 Uhr beginnt das all-
jährliche Treckertreffen mit al-
ten Schätzchen und jungen, star-
ken Motoren am Sportplatz, gut
beschildert.

Hier gibt es für jedes Alter et-
was zu sehen. Jung und Alt kom-
men auf ihre Kosten. Wer nicht
selber mit dem Trecker anreist,
kann die ausgestellten Schätze
bestaunen, zu Kaffee und Ku-
chen bleiben, mit Mantateller
den Kindern auf der Hüpfburg
lauschen oder am Bierwagen mit
Kennern fachsimpeln.
In den frühen Abendstunden folgt
auf das große Haxenessen um
18 Uhr dann ab 20 Uhr eine ge-
bührende Party mit DJ Hermann,
der bis in die Morgenstunden
seine Platten auflegt.

Am Sonntag startet ab 10 Uhr
das Frühshoppen, außerdem
wird das Team B1 mit ihrer Ra-
senmähertrecker-Show zu Gast
sein und neben Treckerliebha-
bern, kommen Familien bei Kaf-
fee und Kuchen, Hüpfburg, Kin-
derkarussell, Schießbude und Co
auf ihre Kosten. Für das leibli-

che Wohl ist an beiden Tagen
bestens gesorgt.

Das Trecker-Team Schönenbach und
die Schönenbacher Dorfgemeinschaft
e. V. freuen sich über jeden Trecker-
freund an diesem Wochenende.

Foto: Jona EschmannFoto: Jona EschmannFoto: Jona EschmannFoto: Jona EschmannFoto: Jona Eschmann
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Familienfest in der
Stadtbücherei
Ein spannender Tag für kleine und große
Bücherwürmer

Wenn Pflege
zum Thema wird
Senioren- und Pflegeberatung auf
Wochenmärkten

Am Sonntag, 27. August, veran-
staltet die Stadtbücherei Wald-
bröl in der Zeit von 11 bis 15 Uhr
ein Familienfest.
Die Gäste erwarten folgende Pro-
grammpunkte
• Bibliotheks-Rallye
• Bücher-Flohmarkt
• Vorlese-Aktion mit Bilder-

buchkino
• Spielmobil
• Hüpfburg
• Buttons gestalten
• Drehorgel-Musik
• Waffeln, Kaltgetränke, Kaffee

Wichtig: Im August findet kein
Ausleih-Samstag statt.

Die Senioren- und Pflegebera-
tung des Oberbergischen Krei-
ses wird am 21. August von 11
bis 12.30 Uhr in Morsbach-Hol-
pe auf dem Wochenmarkt am
Fritz-Wingen-Platz zum Thema
Pflege informieren. Ebenfalls am
14. September von 8.30 bis 12.30
Uhr ist das mobile Beratungs-
angebot auf dem Vieh- und
Krammarkt in Waldbröl in Höhe
des Büros „Wir für Waldbröl
GmbH“.

Im Mittelpunkt der Beratungen
stehen Unterstützungsangebote,
Finanzierungsmöglichkeiten, Ak-
tivitäten und andere Hilfen.

Anzeige

Waldbrölerin Susanne Büscher liest aus ihrem neuen
Buch „Ansichtssache - den Blickwinkel erweitern“

Am Freitag, den 25.08.202325.08.202325.08.202325.08.202325.08.2023 um
19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr wird Susanne Büscher
in der Buchhandlung „Buch &
Welt“ in Waldbröl ihr neues Buch
„Ansichtssache - den Blickwinkel
erweitern“ präsentieren.
Die Lesung entführt in die Welt
neuer Blickwinkel und Perspekti-
ven und inspiriert, über die eige-
nen Sichtweisen nachzudenken.
Die Geschichten, Texte und Im-
pulse laden dazu ein, innezuhal-
ten und neue Möglichkeiten in
den Blick zu nehmen, alte Denk-
bahnen zu verlassen und das ei-

gene Leben in neuem Licht zu
sehen.
Susanne Büscher ist Autorin, Di-
plom-Sozialpädagogin, Seelsor-
gerin und Heilpraktikerin für
Psychotherapie. Sie arbeitet in
eigener Praxis in Waldbröl, in
der sie Menschen in Lebens- und
Beziehungskrisen begleitet
(www.susanne-buescher.com)
Nach der Lesung gibt es Gele-
genheit, das Erstwerk der Wald-
brölerin, das in diesem Sommer
im Beltz-Verlag erschienen ist,
direkt vor Ort zu erwerben.
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Herzlich willkommen am Hollenberg-Gymnasium Waldbröl
Über einhundert neue Fünftklässlerinnen und Fünftklässler heißen wir in diesem Sommer
herzlich willkommen an unserer Schule

Die Fünftklässler sind nun Teil der
stetig wachsenden HGW-Familie.
Die HGW-Familie zeichnet sich
durch einen respektvollen Um-
gang miteinander aus, denn hier
hilft, kennt und schätzt man sich.
Das Hollenberg-Gymnasium Wald-
bröl (HGW) ist ein ebenso weltoffe-
nes wie auch im oberbergischen
Kreis verwurzeltes Gymnasium.
Besonders stolz sind wir auf unse-
ren englischen Bili-Zweig und die
Musikklassen, in denen die Schü-
lerinnen und Schüler ihren indivi-
duellen Interessen und Talenten
nachgehen können. Im „bilingua-
len Zweig Englisch“ werden Schü-
lerinnen und Schüler fit gemacht
für eine zunehmend internationali-
sierte Zusammenarbeit mit der

Weltsprache Englisch. Neben mehr
Wochenstunden in Englisch werden
im Laufe der Zeit die Fächer Erd-
kunde, Politik und Geschichte auf
Englisch unterrichtet. Klassenfahr-
ten nach England, Praktika in Eng-
land oder Zertifikate (Cambridge,
CertiLingua) ergänzen diese Berei-
che sinnvoll und lassen unsere Ab-
solventen zu gesuchten Mitarbei-
tern und Studenten werden. Auch
die musikalische Förderung erfolgt
in besonderer Weise. Seit Septem-
ber 2019 bietet das Hollenberg-
Gymnasium eine „Musikklasse“ an:
Schüler dieser Klasse musizieren
von Beginn an gemeinsam. Durch
diese Form des Unterrichts und
die Unterstützung diverser Koo-
perationspartner aus der Region

werden die musikalischen Fähig-
keiten rasant erweitert. Übrigens:
Auch Schüler ohne musikalische
Vorkenntnisse können an diesem
Angebot teilnehmen.
Seit Februar 2022 hat das HGW
auch einen eigenen Schoolstore -
regional.nachhaltig.hgw, der sich
zum Ziel gesetzt hat, regionale und
nachhaltige Produkte zu verkaufen.
Diese Schülergenossenschaft be-
steht aus verschiedenen Abteilun-
gen, z.B. Marketing, Verkauf, Ein-
kauf, Lager, Buchhaltung und dem
Vorstand. Zusammen arbeitet der
WPG-Kurs der Klassen 9 und 10 an
der Umsetzung der Gründungsidee
und daran, das Schulleben einfach
und schön zu gestalten.
Moderner naturwissenschaftlicher
Unterricht - auch das wünscht man
sich von einer guten Schule, die für
MINT-Fächer begeistern will. Seit
der Sanierung unserer naturwissen-
schaftlichen Fachräume mit Mitteln
aus dem NRW-Landesprogramm
„Gute Schule“ sind dem digitalen
Arbeiten bei uns kaum noch
Grenzen gesetzt. Zu einem ers-
ten Einblick in die spannende
Welt des naturwissenschaftli-
chen Arbeitens laden wir auch in
diesem Jahr alle Schülerinnen

und Schüler der vierten Klassen
zu unseren „Experimentiertagen“
ein. Dieses Jahr finden diese am
30. und 31. Oktober statt.
• Breites Angebot in den Na-

turwissenschaften (u.a. regel-
mäßige Leistungskurse in
Chemie, Astronomie in den
Klassen 9 und 10) und Gesell-
schaftswissenschaften (z.B.
Leistungskurs Erdkunde, Wirt-
schaft-Politik-Geschichte in
Klassen 9 und 10)

• junges, engagiertes Kollegium
• gute Ausstattung, auch mit

digitalen Medien (Smart-
boards in allen Räumen)

• harmonisches und familiäres
Miteinander im offenen Dia-
log

• sanfter Übergang von der
Grundschule, Methodentage
für Fünftklässler, enger Aus-
tausch mit Eltern

• zahlreiche Austauschprogram-
me, breites Angebot an Fahr-
ten und AGs (z.B. Theater)

• keine Ganztagsschule, jedoch
Ha-Betreuung und Übermit-
tagsangebote

Weitere Infos: www.hollenberg-
gymnasium.de, Facebook oder
Tel. 02291-9300
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 19. August bis 2. November
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier Lorena Sandrk
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
09 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.

Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.

Beichtgelegenheit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
09 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust

10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 1. September Herz-Jesu-
Freitag
18 Uhr - St. Michael,
Waldbröl ökumenisches Friedens-
gebet
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

1. Morsbacher Bahnhofströdel
am 20. August
Die Vorbereitungen für den ers-
ten Flohmarkt der Gemeinde
Morsbach laufen auf Hochtouren:
„Wir wollen etwas anbieten, bei
dem sich unsere Einwohner:innen
aktiv mit einbringen können, bei
dem alle Altersgruppen angespro-
chen werden und - last but noch
least - das auch noch Spaß
macht“, so Bürgermeister Jörg
Bukowski.
Mit so einer großen Resonanz
hatte allerdings niemand gerech-
net. Innerhalb kürzester Zeit wa-
ren alle 70 Standplätze auf dem
Multifunktionsplatz und rund um
das Bahnhofsgebäude vergeben.
Beim 1. Morsbacher Bahnhofströ-
del handelt es sich um einen klas-
sischen Flohmarkt, bei dem noch
die Keller der Verkäufer:innen
ausgeräumt werden und keine

Neuware zugelassen ist.
Hier wird auch dem Nachhaltig-
keitsgedanken Rechnung getra-
gen und in Zeiten steigender Prei-
se macht sicher jede(r) gerne ein
Schnäppchen.
Aber auch wer keine Einkäufe
plant, ist herzlich willkommen -
hier sind vielleicht die Leckerei-
en, die im Rahmen der Veranstal-

tung für den kleinen Hunger ver-
kauft werden, Grund für einen
Besuch.
Der Flohmarkt findet von 11 bis
15 Uhr rund um das Morsbacher
Bahnhofsgebäude (Bahnhofstraße
40) statt. Für Besucher:innen
steht der große Parkplatz am Fest-
platz/Wisseraue zur Verfügung,
bitte den Hinweisschildern folgen.
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Anzeige

„Markt der schönen Dinge“
auf Gut Haarbecke am 02., 03. September 2023

Auf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerisch
am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-
des gelegen,des gelegen,des gelegen,des gelegen,des gelegen, erwarten Sie fast
einhundert KunsthandwerkerIn-
nen und kulinarische Köstlich-
keiten aus ganz Deutschland!
Ob man sich selbst gerne an
einzigartigen Werken erfreut,
Kunst einfach zu schätzen weiß
oder auf der Suche nach einem
einzigartigen Geschenk ist -
der „Markt der schönen Din-
ge“ bietet Unikate, die man
einfach haben muss!
Modedesigner Daniel Rabe
reist aus Berlin an; Hüte und
Bekleidungen aus edlen Ma-
terialien, lustige Metallobjek-
te für den Garten, wertiger
Schmuck aus Edelmetallen,
außergewöhnliche Handta-
schen, Lammfellprodukte, Gar-
tenmöbel, Grillkamine, Kin-
derkleidung, Zirbenholzpro-
dukte, Blaudruck und Vieles

mehr erwarten ihre Besucher.
Es ist faszinierend zuzuschau-
en, wie Unikate mit Liebe zum
Detail entstehen!

In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-
werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:
Frau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen und
großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-
keit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben am
Webkamm!Webkamm!Webkamm!Webkamm!Webkamm!
Die große Vielfalt an Eindrü-
cken macht den Markt so be-
liebt; es gibt betörenden Au-
gen-, Ohren- und Gaumen-
schmaus:
diverse Köstlichkeiten aus öko-
logischem Anbau und eigener
Herstellung, aber auch roman-
tische Blumenkunst, ausgefal-
lene Pflanzen und eine vollmun-
dige Aromen-Palette:
der „Markt der schönen Din-
ge“ ist somit seit 2007 wieder
ein Event für alle Sinne.

Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-
lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Pralinen,
Konfitüren, Liköre, Weine, Eis aus
dem 100 Jahre alten Eiswa-
gen……. alles, was das Herz be-
gehrt!

In die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die Bäckerei
Müller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm ein und un-
ter dem Fallschirm im Innenhof
können die Besucher internatio-
nale Spezialitäten, wie z. B. El-
sässer Flammkuchen, Deftiges
vom Grill und Kartoffel-Spirälchen
genießen.
Das Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven F..... Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter-----
hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und WWWWWes-es-es-es-es-
ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweilige
Stunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenen
Mix von Mix von Mix von Mix von Mix von Ambiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und Kunst-unst-unst-unst-unst-
handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag 11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €, Parken frei,
Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.
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Kinderrechte - Wir sind unschlagbar
Elternabende im Oberbergischen Kreis

Im Rahmen des Tages der gewalt-
freien Erziehung werden von der
Steuerungsgruppe der Frühen Hil-
fen im oberbergischen Kreis meh-
rere Elternabende veranstaltet,
um Eltern wertvolle Informatio-
nen und praktische Ratschläge
zur Förderung einer gewaltfreien
Erziehung zu bieten. Unter der
Leitung des renommierten Fami-
lientherapeuten Achim Schad wer-
den diese Veranstaltungen dazu
dienen, die Eltern bei der Ent-
wicklung gesunder und gewalt-
freier Beziehungen zu ihren Kin-
dern zu unterstützen.
Achim Schad ist ein erfahrener
Familientherapeut mit langjähri-
ger Expertise auf dem Gebiet der
Eltern-Kind-Beziehungen. Er hat
bereits zahlreiche Familien erfolg-
reich begleitet und unterstützt.
Als Referent wird er sein Fach-
wissen und seine praktischen Er-
fahrungen einbringen, um den El-
tern wertvolle Erkenntnisse zu
vermitteln.

Die Elternabende werden sich mit
verschiedenen Themen befassen,
die für eine erfolgreiche und ge-
waltfreie Erziehung von großer
Bedeutung sind. Im Fokus stehen
dabei die Förderung einer guten
Kommunikation mit Kindern, die
Entwicklung von Konfliktlösungs-
strategien sowie Wege zur Über-
windung festgefahrener Struktu-
ren. Durch praxisorientierte An-
sätze und interaktive Diskussio-
nen sollen Eltern in die Lage ver-
setzt werden, eine gesunde und
gewaltfreie Umgebung für ihre
Kinder zu schaffen.
Die gewaltfreie Erziehung ist von
entscheidender Bedeutung für das
Wohlergehen und die Entwicklung
der Kinder. Indem wir den Eltern
die notwendigen Werkzeuge und
Kenntnisse vermitteln, können wir
dazu beitragen, dass Kinder in ei-
nem liebevollen und gewaltfreien
Umfeld aufwachsen. Die Elterna-
bende bieten eine einzigartige
Gelegenheit, sich mit der Thema-

tik auseinanderzusetzen, den
Blickwinkel zu ändern und sich
während des Vortrages mit ande-
ren Eltern auszutauschen und
voneinander zu lernen.
Die Elternabende finden an fol-Die Elternabende finden an fol-Die Elternabende finden an fol-Die Elternabende finden an fol-Die Elternabende finden an fol-
genden genden genden genden genden TTTTTagen statt:agen statt:agen statt:agen statt:agen statt:
• 25. August, 19 Uhr: Bürger-

haus, Schlossmacherstr. 4,
42477 Radevormwald

• 15. September, 19 Uhr: Kra-
winkelsaal, Kölner Str. 260,
51702 Bergneustadt

• 29. September, 19 Uhr: Alte
Drahtzieherei, kleiner Saal,

Wupperstr. 8, 51688 Wipperfürth
• 20. Oktober, 19 Uhr: Wiehltal-

halle, Hauptstraße 81, 51674
Wiehl

• 27. Oktober, 19 Uhr: Bürger-
dorf am Alsberg, Nümbrech-
ter Str. 19, 51545 Waldbröl

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zu den El-
ternabenden, inklusive der Anmel-
demöglichkeiten, sind auf der
Webseite des oberbergischen
Kreises unter www.obk.de/kinder-
rechte zu finden.

Tierschutzpreis 2023
Sie engagieren sich im Tierschutz? Dann
bewerben Sie sich jetzt!

Das Ministerium für Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz teilt
mit: Zum dritten Mal werden in
Nordrhein-Westfalen vorbildliche
Tierschutzprojekte gesucht. Sie
sollen mit dem Tierschutzpreis des
Landes Nordrhein-Westfalen aus-
gezeichnet werden. Insgesamt
stellt das Land dafür 30.000 Euro
bereit. Die Summe kann auf meh-
rere Preisträgerin-nen und Preis-
träger aufgeteilt werden.
Silke Gorißen, Ministerin für Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz:
„Der Tierschutz ist ein wichtiges
Ziel der Landesregierung und liegt
mir persönlich besonders am Her-
zen. Der vielfältige Einsatz für das
Wohl von Tieren in Nordrhein-
Westfalen ist beeindruckend.
Umso wichtiger ist es, das her-
ausragende Engagement von
Menschen mit dem Landespreis
zu würdigen und so stärker in das
öffentliche Bewusstsein zu rü-
cken. Tierschützerinnen und Tier-
schützer sind Vorbilder für unsere
Gesellschaft. Die Landesbeauftrag-
te für Tierschutz und ich freuen uns

auf zahlreiche Einsendungen.“
Die Ausschreibung richtet sich an
Bürgerinnen und Bürger, Verbän-
de, Vereine, Betriebe und Einrich-
tungen. Sie sind aufgerufen, sich
zu bewerben oder gerne auch Tier-
schutzinitiativen in ihrem Umfeld
vorzuschlagen. Denkbar sind
etwa: Ein besonderer Einsatz für
den Schutz oder die Betreuung
freilebender, herrenloser Tiere,
praktische Hilfe für in Not gerate-
ne Tiere, landwirtschaftliches En-
gagement im Tierschutz oder die
Entwicklung und Anwendung von
Alternativmethoden zu Tierversu-
chen. Die Verbesserung des Schut-
zes von Tieren kann in den ver-
schiedensten Lebensbereichen
erreicht werden.
Die Tierschutzbeauftragte des
Landes Nordrhein-Westfalen, Dr.
Gerlinde von Dehn: „Es ist jedes
Jahr aufs Neue wunderbar zu se-
hen, wie viele Menschen sich in
Nordrhein-Westfalen aktiv und
mit viel Engagement für den Tier-
schutz stark machen. Ich finde es
wichtig, dass das Land diesen Ein-
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

satz mit einem Tierschutzpreis ho-
noriert. Zusammen mit der Jury freue
ich mich auf die Bewerbungen.“
Mit dem Tierschutzpreis soll das
Engagement im Tierschutz gewür-
digt und öffentlich bekannt ge-
macht werden – Nachahmung
ausdrücklich gewünscht. Wer aus-
gezeichnet wird, entscheidet eine
Jury. Sie besteht aus Mitgliedern

des Landestierschutzbeirates
Nordrhein-Westfalen, des Refera-
tes Tierschutz des Ministeriums
für Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz des Landes Nordrhein-
Westfalen sowie der Tierschutz-
beauftragten des Landes.
Bewerbungen können bis ein-
schließlich 11. September per
Post oder per E-Mail als ein zu-

Alles Jacke wie Hose?
Vier Mythen über Altkleider
Etwa 18 Kilogramm neue Kleidung
kaufen die Deutschen pro Person
und Jahr. Zugleich werden jährlich
rund eine Million Tonnen Textilien
deutschlandweit aussortiert, weil
sie nicht mehr passen oder gefal-
len. Der Großteil an T-Shirts, Ja-
cken oder Jeans, nämlich 74 Pro-
zent, wandert in Altkleidercontai-
ner. Viele möchten auf diese Weise
ihre gut erhaltenen Kleidungstü-
cke an bedürftige Menschen wei-
tergeben oder karitative Organi-
sationen unterstützen. Aber funk-
tioniert das tatsächlich? Die Ver-
braucherzentrale NRW klärt
gängige Mythen rund um Altklei-
dung auf.
Irrtum 1:Irrtum 1:Irrtum 1:Irrtum 1:Irrtum 1:     Altkleider kAltkleider kAltkleider kAltkleider kAltkleider kommen vorommen vorommen vorommen vorommen vor
allem Hilfsbedürftigen in Deutsch-allem Hilfsbedürftigen in Deutsch-allem Hilfsbedürftigen in Deutsch-allem Hilfsbedürftigen in Deutsch-allem Hilfsbedürftigen in Deutsch-
land zugute.land zugute.land zugute.land zugute.land zugute.
Das stimmt so nicht. Denn nur fünf
bis zehn Prozent der gesammelten
Kleidung wird an bedürftige Men-
schen in Deutschland weitergege-
ben – beispielsweise über die Klei-
derkammern gemeinnütziger Or-
ganisationen. Etwa 40 Prozent der
Alttextilien werden in osteuropäi-
sche oder afrikanische Länder ex-
portiert und dort verkauft. Die rest-
lichen zirka 50 Prozent landen im
Recycling und werden zum Bei-
spiel zu Putzlappen, Dämmstoffen
oder Filz.
Irrtum 2: Unsere Kleidung hilftIrrtum 2: Unsere Kleidung hilftIrrtum 2: Unsere Kleidung hilftIrrtum 2: Unsere Kleidung hilftIrrtum 2: Unsere Kleidung hilft
Menschen in Entwicklungsländern.Menschen in Entwicklungsländern.Menschen in Entwicklungsländern.Menschen in Entwicklungsländern.Menschen in Entwicklungsländern.
Das ist umstritten. Denn einerseits
sind viele Menschen in ärmeren
Ländern auf günstige Kleidung an-
gewiesen. Der Secondhand-Markt
schafft dort zudem Arbeitsplätze.
Andererseits landen so riesige
Mengen an oft qualitativ minder-
wertigen Altkleidern aus dem Wes-
ten in den Ländern des globalen
Südens, dass sie dort zu einem
großen Müllproblem werden.
IrrtuIrrtuIrrtuIrrtuIrrtum 3: Hilfsorganisationen finan-m 3: Hilfsorganisationen finan-m 3: Hilfsorganisationen finan-m 3: Hilfsorganisationen finan-m 3: Hilfsorganisationen finan-
zieren mit dem zieren mit dem zieren mit dem zieren mit dem zieren mit dem VVVVVerkauf gebrerkauf gebrerkauf gebrerkauf gebrerkauf gebrauch-auch-auch-auch-auch-
ter Kleidung ihre sozialen Projekte.ter Kleidung ihre sozialen Projekte.ter Kleidung ihre sozialen Projekte.ter Kleidung ihre sozialen Projekte.ter Kleidung ihre sozialen Projekte.
Stimmt zum Teil. Karitative Orga-
nisationen verkaufen selbst Altklei-

dung und Schuhe – entweder di-
rekt über Secondhand-Läden und
Sozialkaufhäuser an interessierte
Verbraucher:innen oder auch an
Textilverwerter. Die Erlöse helfen,
die soziale Arbeit mitzufinanzie-
ren. Allerdings ist der Trend zu bil-
liger Fast Fashion auch für die ka-
ritativen Sammler ein Problem,
denn die Preise für Alttextilien sind
zwischenzeitlich stark gefallen.
Irrtum 4: Es ist egal, in welchenIrrtum 4: Es ist egal, in welchenIrrtum 4: Es ist egal, in welchenIrrtum 4: Es ist egal, in welchenIrrtum 4: Es ist egal, in welchen
Container die Container die Container die Container die Container die Altkleider geworfenAltkleider geworfenAltkleider geworfenAltkleider geworfenAltkleider geworfen
werden.werden.werden.werden.werden.
Das ist falsch. Denn es gibt seriöse
und weniger seriöse Sammler. Ori-
entierung bieten Siegel. Die Part-
ner des gemeinnützigen Verbands
„Fairwertung“ etwa verpflichten
sich dazu, bei der Sammlung und
Vermarktung Sozial- und Umwelt-
standards einzuhalten. Das BVSE-
Qualitätssiegel Textilsammlung
(Bundesverband Sekundärrohstof-
fe und Entsorgung) bekommen nur
Firmen, die für Transparenz und
den Schutz der Umwelt sorgen.
Kleiderabgabe an Organisationen
und Sammler, die diese Siegel vor-
weisen können, ist daher die bes-
sere Wahl.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Am wichtigsten ist es, den
Altkleiderberg nicht weiter an-
wachsen zu lassen, vorhandene
Kleidung möglichst lange zu nut-
zen und bei kleinen Schäden auch
mal auszubessern. Beim Kauf auf
Qualität zu achten, schont die
Umwelt und spart Geld. Außerdem
lässt sich gut erhaltene Kleidung
über Secondhandläden und Floh-
märkte weiterverkaufen. Für Baby-
und Kinderkleidung finden sich in
fast allen Städten Tauschbörsen.
Ansonsten bieten sich Kleiderkam-
mern und Sozialkaufhäuser als
gute Adressen an, um sich von Sa-
chen zu trennen. Was dort landet,
kommt Bedürftigen in der Gemein-
de oder an einem anderen festge-
legten Ort zugute. (Verbraucher-
zentrale NRW e.V. / Beratungsstelle
Siegburg)

sammenhängendes PDF-Doku-
ment (Eingang an diesem Tag) bei
der Tierschutzbeauftragten des
Landes eingereicht werden:
Die Tierschutzbeauftragte des
Landes Nordrhein-Westfalen
Dr. Gerlinde von Dehn

Stadttor 1
40219 Düsseldorf
E-Mail: TierSchB@mlv.nrw.de
Verwenden Sie für die Bewerbung
bitte den Teilnahmebogen, wel-
chen Sie zusammen mit weiteren
Informationen online finden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr

Zuverlässig geöffnet: die Repair Cafés der
Ehrenamtsinitiative Weitblick
Fortlaufende kostenfreie Veranstaltungen zu Reparaturen

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Mit ihrem kostenlosen Service
haben sich die Repair Cafés der
Ehrenamtsinitiative Weitblick des
Oberbergischen Kreis etabliert.
„Bei den Besucherinnen und Be-
suchern der Repair Cafés gibt es
einerseits den Bedarf, ein mitge-
brachtes Gerät reparieren zu las-
sen, zum anderen während der
Wartezeit mit netten Menschen
bei Kaffee und Kuchen ins Ge-
spräch zu kommen“, sagt Birgit
Steuer. „Dieses Konzept geht
auf!“ freut sich die Leiterin der
Koordinierungsstelle Gesell-
schaftliche Entwicklung.
Ausschließlich ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer bieten diesen
monatlichen Service in
mittlerweile sechs Kommunen des
Oberbergischen Kreises zuverläs-
sig an. Die eingespielten Teams
der ehrenamtlichen Reparateure
helfen Bürgerinnen und Bürgern
gerne bei der Instandsetzung ih-
rer defekten Toaster, Kaffeema-
schinen, Staubsauger usw., und
auch die Hose mit Loch wird ge-
flickt. „Eine Reparatur kann oft
sehr einfach sein. Defekte Lötstel-
len oder ein Kabelbruch werden
schnell und vor Ort repariert. Feh-
lende Ersatzteile konnten auch
schon im örtlichen Baumarkt er-
standen werden“, sagt der Wald-
bröler Weitblicklotse Michael
Käsberg, der auch als Reparateur
ehrenamtlich aktiv ist.
TTTTTermine der Repair Cafés der Eh-ermine der Repair Cafés der Eh-ermine der Repair Cafés der Eh-ermine der Repair Cafés der Eh-ermine der Repair Cafés der Eh-
renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative WWWWWeitblick deseitblick deseitblick deseitblick deseitblick des
Oberbergischen KreisesOberbergischen KreisesOberbergischen KreisesOberbergischen KreisesOberbergischen Kreises:

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in denDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in denDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in denDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in denDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in den
Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-
genstände wieder instand zu setzen. Foto: OBKgenstände wieder instand zu setzen. Foto: OBKgenstände wieder instand zu setzen. Foto: OBKgenstände wieder instand zu setzen. Foto: OBKgenstände wieder instand zu setzen. Foto: OBK

••••• MorsbachMorsbachMorsbachMorsbachMorsbach
Tagespflege Reinery, Am Prin-
zen Heinrich 5, 51597 Mors-
bach, jeden 1. Samstag1. Samstag1. Samstag1. Samstag1. Samstag im
Monat, von 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhr

••••• MarienheidMarienheidMarienheidMarienheidMarienheideeeee
In den Räumen vom ABC (A-
WO-BildungsCentrum), Zum
Marktplatz 6 (Eingang),
51709 Marienheide, jeden 1.1.1.1.1.
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag im Monat, von 12von 12von 12von 12von 12
bis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhr

••••• LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar
Jubilate Forum, Auf dem Korb
21, 51789 Lindlar, jeden 2.2.2.2.2.
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag im Monat, von 10von 10von 10von 10von 10
bis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhr

••••• BergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadt

Bergneustädter Tafel, Kölner
Str. 259, 51702 Bergneustadt,
jeden 3. Samstag3. Samstag3. Samstag3. Samstag3. Samstag im Monat,
von 14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr

••••• WaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbröl
Bürgerhaus, Kaiserstr. 82,
51545 Waldbröl, jeden letz-letz-letz-letz-letz-
ten Samstagten Samstagten Samstagten Samstagten Samstag im Monat, vonvonvonvonvon
9.30 bis 13 Uhr9.30 bis 13 Uhr9.30 bis 13 Uhr9.30 bis 13 Uhr9.30 bis 13 Uhr

••••• EngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchen
Jugendzentrum Aggerstrand,
Kamperstr. 15, 51766 En-
gelskirchen, jeden letztenletztenletztenletztenletzten
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag im Monat, von 11von 11von 11von 11von 11
bis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhr

Weitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen auf
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/weitblick in der Ru-.obk.de/weitblick in der Ru-.obk.de/weitblick in der Ru-.obk.de/weitblick in der Ru-.obk.de/weitblick in der Ru-
brik Repaircafésbrik Repaircafésbrik Repaircafésbrik Repaircafésbrik Repaircafés
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Langfristige Job-Perspektiven
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum Funk-
tionieren der Wirtschaft zu leisten.
Denn ohne Paletten, Kisten und
Kabeltrommeln laufen weder der
Export von Maschinen und Anla-
gen, noch findet man Nahrungs-
mittel in den Supermarktregalen.
Wer es spannend findet, von All-
tagsprodukten über Auto-Prototy-
pen und Schiffsschrauben bis hin
zu ganzen Kraftwerken jeden Tag
etwas Neues zu verpacken, der ist
bei den HPE-Unternehmen genau
richtig“, sagt Verbandsgeschäfts-
führer Marcus Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlos-
sen hat, ist danach Experte in
der Sortierung von Hölzern und
Holzwerkstoffen sowie der Ver-
arbeitung von Verbundpaletten
und Kunststoffen mit computer-
gesteuerten Maschinen und An-
lagen. Fachliches Können wird in
der Ausbildung übergreifend ver-
mittelt, sodass Auszubildende
später in vielen Bereichen der
Branche arbeiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nö-
tigen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer

dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagenfüh-
rer geht in der Holzpackmittelin-
dustrie nichts, schreitet doch gera-
de im Bereich Logistik und Trans-

port die Automation rasant voran.
Nach zwei Jahren Ausbildung ist
man Profi darin, Fertigungsmaschi-
nen und -anlagen für alle Anforde-
rungsbereiche der Packindustrie

einzurichten, zu warten und zu be-
dienen. „Gewissenhaftigkeit und
ein Faible für Maschinen und Me-
chanik sind für diesen Job besonders
hilfreich“, weiß Kirschner.
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflussen
die Digitalisierung sowie der rasan-
te gesellschaftliche Wandel schon
seit Längerem das Arbeitsumfeld der
Beschäftigten. Auch für die Nach-
wuchskräfte gilt: Gefragt sind der
gezielte Umgang mit den neuen di-
gitalen Instrumenten sowie die Fä-
higkeit, schnell auf Veränderungen
zu reagieren und sich flexibel auf
neue Ziele und Herausforderungen
einzustellen. In der Gemeinschaft
klappt das besser als alleine. Einer
der größten Arbeitgeber innerhalb
des deutschen Bankwesens, die
Volksbanken und Raiffeisenbanken,
haben deshalb beispielsweise das
Azubi-Netzwerk „Next“ ins Leben
gerufen. Hier kann sich der Nach-
wuchs etwa in Blogs austauschen.
Wie kann man heute als junger
Mensch ins Bankwesen einsteigen?
Hier die drei wichtigsten Optionen
im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrau oderau oderau oderau oderau oder
zum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmannzum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vorsor-
ge, Kreditgeschäft oder Bau- und
Unternehmensfinanzierung vermit-
teln. Neben vielen digitalen Aspek-

ten werden jetzt aber auch kommu-
nikative Fähigkeiten wie Beratungs-
kompetenz verstärkt in den Mittel-
punkt rücken. Damit soll die Bank-
ausbildung digitaler, transparenter,
kunden- und praxisorientierter wer-
den. „Triebfeder für die neue Ausbil-

2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale System eine interessante
Perspektive. Die Studierenden ler-
nen wie bei einer normalen Ausbil-
dung die Kundenberatung in der Fili-
ale kennen und arbeiten in verschie-
denen zentralen Abteilungen wie der
Kreditabteilung, dem Marketing
oder dem Controlling mit. Parallel
absolvieren sie an einer Berufsaka-
demie, dualen Hochschule, Fach-
hochschule oder Universität ein be-
triebswirtschaftliches Studium. Der
duale Weg bietet den Vorteil eines
unmittelbaren Einblicks in die Praxis
- kombiniert mit theoretischem Wis-
sen. Darüber hinaus wird wie bei der
Ausbildung eine Vergütung gezahlt.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der Bank
muss nicht zwingend die klassische
Bankausbildung stehen. Neben ei-
genem Nachwuchs stellen die Insti-
tute auch Hochschulabsolventen, Be-
rufserfahrene und Quereinsteiger ein.
„Dass alle wichtigen Entscheidun-
gen vor Ort getroffen werden, ist
gerade für angehende Führungskräf-
te ideal. Die dezentrale Struktur und
flache Hierarchien bieten ein hohes
Maß an Gestaltungsspielraum und
Verantwortung“, so Dr. Stephan
Weingarz. (djd)

Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.
Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem

dungsordnung waren die grundle-
genden Umbrüche in der Banken-
branche“, erklärt Dr. Stephan Weing-
arz, Abteilungsleiter Personalma-
nagement beim Bundesverband der
Deutschen Volksbanken und Raiffei-
senbanken (BVR).
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Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in

den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger

Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?

Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Angaben ohne Gewähr
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WANN: Dienstag, 5. September 2023
BEGINN: 15 Uhr, Eintritt frei

VERANSTALTUNGSORT: 
Großer Saal, Gürzenich
Martinstraße 29-37
50667 Köln

AKTUELLE UND PRAXISNAHE THEMEN AUS DEM 
GEBIET DER HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN:

• Digitale Lösungen in der Notfallmedizin!
• Herz oder Rücken? 
• Künstliche Intelligenz in der Kardio-Radiologie!
• Stents oder Bypass-OP? 
• Neue Medikamente bei Herzschwäche! 
• Statt OP nun schonender Katheter bei  

Herzklappen-Erkrankung?
• 
• 
• Abnehmen mit der Diabetes-Spritze!  
• „Forever young durch Fitness“ mit 10-Kampf-Legende 

Jürgen Hingsen
• Gefäßerkrankungen richtig behandeln!
• Die erkrankte Hauptschlagader!
• Diskussion und Treffen mit Ihrem Experten!

Veranstaltung unter der  
Schirmherrschaft der  

Deutschen Herzstiftung

Mit sportlichem Stargast und reichlich Herz-Infos
Am 5. September findet der 13. Herz- und Gefäßtag im Kölner Gürzenich statt

Anzeige

Der Eintritt ist frei. Und die Ver-
anstaltung steht allen Interes-
sierten offen. Am Dienstag, 5.
September, findet an besonde-
rer Stelle, dem Gürzenich in der
Kölner Innenstadt, der
inzwischen 13. Herz- und Ge-
fäßtag statt - ausgerichtet vom
Krankenhaus Köln-Porz.

Rund drei Stunden Programm
zum Herzen, seiner Gesundheit
und zu Herzmedizin stehen für
die Besuchenden bereit. Einge-
laden sind Menschen aus Köln
und der Umgebung. Los geht es
ab 15 Uhr im großen Saal des
Gürzenichs.

Nach einer Begrüßung durch den
Chefarzt der Kardiologie im
Krankenhaus Köln-Porz, Prof. Dr.
med. Marc Horlitz, und Harald
Russegger von der Deutschen
Herzstiftung gibt es reichlich In-
formatives.

In Vorträgen geht es etwa um
neue Meilensteine in der Kar-
dio-Radiologie durch Künstliche
Intelligenz, um neue Medika-
mente bei Herzschwäche, um
Gefahren und Risiken bei
Schrittmachern und Defibrillato-
ren oder auch um die Frage nach
Stents oder Bypass-OP.

Prof. Dr. Marc Horlitz spricht über
eine neue Ära durch sogenann-
te „Pulsed-Field“-Katheterabla-
tion und stellt die Frage nach
der Heilung von Vorhofflimmern.

„Ich bin voller Vorfreude, nun end-
lich nach Beendigung der Pande-
mie die Erfolgsgeschichte unse-
rer Herz- und Gefäßtage des
Krankenhaus Porz am Rhein fort-
zusetzen“, so Marc Horlitz. „Um
alle Bürgerinnen und Bürger mit
kurzweiligen, gut verständlichen
Vorträgen durch absolute Top-Ex-
perten zu den aktuellen Themen
rund um Herz und Gefäße auf den
neuesten Stand bringen zu dürfen.“

Ebenfalls vor Ort sein wird der
ehemalige Sportler und Zehn-
kämpfer Jürgen Hingsen, der 1984
bei den Olympischen Spielen in
Los Angeles die Silbermedaille
gewann. Die Zehnkampf-Legende,
heute zudem Entwickler eine
Sport-App, ist Gast einer Podi-
umsdiskussion zum Titel „Forever
young durch Fitness?“.

Die Besucher*innen des Herz- und
Gefäßtags haben zudem die Mög-
lichkeit, Fragen direkt an die medi-
zinischen Expert*innen zu richten.

„Das diesjährige Programm ist ex-
trem vielfältig und bindet auch
Chefärzte anderer Fachbereiche
wie Notfallmedizin, Orthopädie,
Diabetologie oder Radiologie mit
ein. Sie vermitteln aus ihrer Sicht
die optimale Erkennung und Be-
handlung von Herz- und Gefäßer-
krankungen“, so Prof. Dr. Marc
Horlitz. „Am Ende der Veranstal-
tung wird jeder Teilnehmer für sich
ein Herz- und Gefäßexperte sein
können. Und das ist auch extrem

für Rettungsdienst und Notfall-
medizin!“ (Dr. R. Marohl), „Herz
oder Rücken? Symptome richtig
erkennen und behandeln!“
(Priv.-Doz. Dr. J. Bredow), „Scho-
nende Behandlung von Herz-
klappen mit dem Katheter!“
(Priv.-Doz. Dr. D. Rottländer) oder
auch der Frage: „Abnehmen mit
Diabetes-Spritze! Wunderwaffe
oder gefährlicher Diättrend?“
(Prof. Dr. W. Holtmeier).

Eine Anmeldung zum 13. Herz-
und Gefäßtag ist nicht nötig.
Eine rechtzeitige Anreise wird
empfohlen. Die Veranstaltung
endet um 18 Uhr.

Aktuelle Informationen im Vorlauf
und während der Veranstaltung
bieten die Auftritte des Koopera-
tiven Herzzentrums beidseits des
Rheins in den sozialen Medien.
Das Herzzentrum ist bei Face-
book und Instagram, zudem bei
YouTube und LinkedIn zu finden:
@kooperativesherzzentrum

wichtig, da frühes Erkennen und
Behandeln von Herzerkrankungen
Leben retten kann.“

Weitere Vorträge widmen sich
den Themen „Digitale Lösungen


